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prognostische Arbeit, der Erfah
rungsaustausch usw. sind wichtige 
Formen der Verwirklichung der so
zialistischen internationalen A. Der 
gegenseitige Austausch von Rationa
lisierungsmitteln und die internatio
nale A. auf dem Gebiet der Zuliefer
industrie stabilisieren die ökonomi
schen Beziehungen zwischen den so
zialistischen Ländern. Auch die Ent
wicklung von Direktbeziehungen 
zwischen den Kombinaten und Mi
nisterien und ihren Partnern in den 
sozialistischen Staaten wird die A. 
vertiefen. Der Nutzen kommt allen 
beteiligten Ländern zugute. Die wis
senschaftlich-technische Revolution 
und der ökonomische Wettbewerb 
zwischen Sozialismus und Kapitalis
mus erfordern die planmäßige Ent
wicklung der sozialistischen interna
tionalen A. und Kooperation und die 
Erhöhung ihres Nutzeffekts bei 
gleichzeitiger Ausdehnung des Han
dels mit den kapitalistischen Län
dern.

Arbeit«- und Lebensbedingun
gen : Gesamtheit der Existenzbedin
gungen des Menschen, deren 
Grundlage die —<■ materiellen Le
bensbedingungen der Gesellschaft 
sind. Die A. sind die objektiven und 
subjektiven Bedingungen in ihrem 
Wechselverhältnis, die der Mensch 
in der Gesellschaft vorfindet und ge
staltet. Das Niveau und die Entwick
lungsrichtung sowie das Entwick
lungstempo der A. werden durch 
den Charakter der Gesellschaftsord
nung, durch die —*■ Produktionsweise 
als dialektische Einheit von Produk
tivkräften und Produktionsverhält
nissen geprägt. Die planmäßige und 
immer bessere Gestaltung der sozia
listischen A. ist ein Grundanliegen 
der sozialistischen Gesellschaftsord
nung, in der soziale Sicherheit und 
Geborgenheit zu den Errungen
schaften, Vorzügen und Triebkräf
ten der gesellschaftlichen Entwick
lung gehören. Die Volkswirtschafts
pläne enthalten zur Vervollkomm

nung der A. sowohl unmittelbare 
Ziele der Erhöhung des —► Lebensni
veaus als auch die Schaffung der 
Voraussetzungen für dessen weitere 
Entwicklung und die Herausbildung 
der sozialistischen —* Lebensweise. 
Die ständige Vervollkommnung der 
A. beeinflußt in entscheidendem 
Maße die Erschließung —*• sozialer 
Triebkräfte und die Entwicklung so
zialistischer —► Persönlichkeiten. Sie 
schafft wesentliche Voraussetzun
gen für die Steigerung der Arbeits
produktivität und für die Erhöhung 
der Effektivität. Die Befriedigung 
materieller und geistig-kultureller 
Bedürfnisse beruht weitgehend auf 
der Entwicklung der A. Zur Erhö
hung des materiellen und kulturellen 
Lebensniveaus wurden entsprechend 
den Beschlüssen des VIII. und des 
IX. Parteitages der SED in den 70er 
Jahren weitreichende Maßnahmen 
realisiert, die auf der Grundlage ge
stiegener Arbeitsproduktivität (1980 
gegenüber 1970 um 53,6 Prozent) 
besonders spürbar zur Erhöhung der 
Arbeitseinkommen und der Zuwen
dungen aus gesellschaftlichen Fonds 
beitrugen. Die ökonomische Strate
gie des X. Parteitages der SED für 
die 80er Jahre orientiert auf eine be
deutende Verbesserung des Verhält
nisses von Aufwand und Ergebnis, 
um auch unter den veränderten Be
dingungen das Erreichte zu sichern 
und die Einheit von Wirtschafts
und Sozialpolitik weiter konsequent 
zu verwirklichen. Die A. wirken auf 
die Verbesserung des Lebensniveaus 
sowohl der Bevölkerung insgesamt 
als auch bestimmter Bevölkerungs
gruppen. Die Vervollkommnung der 
A. ist Ausdruck der Einheit von 
Wirtschafts- und Sozialpolitik. In
nerhalb der A. werden die Arbeitsbe
dingungen der Werktätigen beson
ders betont. Die A. in den Betrieben 
und im Territorium beeinflussen die 
Produktivitätssteigerung und die 
Persönlichkeitsentwicklung. Die 
planmäßige Gestaltung der materiel
len und zeitlichen Arbeitsbedingun-


